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Nachklänge zur Etatsdebatte
So offen die Reden des Reichskanzlers vom Freitag und

Montag auch waren ſo fehlt es in ihnen doch nicht an Ab
ſchnitten wo dem Nachdenken des Hörers und des Lefers
dußerordentich viel zur Ergänzung und weiteren Ausſpinnung
überlaſſen bleibt

v Caprivi begründete am Freitag die Wendung in
der Polenpolitik der Regierung mit der Nothwendigkeit alle
Kräfte zur Vertheidigung des Staates zuſammenzuhaltenS heißt ſo viel als daß die Regierung ſicher zu ſein glaubt

auf die moraliſche und materielle Unt ung des Polenthums
in einem Kriege mit Rußland rechnen zu dürfen Die darauf
folgende Rede des Herrn v Kosckelski hat keineswegs alles
geſagt was er und ſeine Landsleute denken aber deutlich
gemig war ſie trotzdem Es wird freilich immer darauf an
kommen wie viele unſerer polniſchen Mitbürger den verſtän
digen Standpunkt eines Koscielski einzunehmen gewillt find
Indeſſen hatte doch die Fraktion gerade dieſen Redner den
ſtaatsmänniſchſten zur Verſöhnung mit uns Deutſchen am
meiſten bereiten zum Worte vorgeſandt und dies kann immer
hin mit Befriedigung verzeichnet werden Herr v Koscielski
hat das Natioiralitätsprinzip als alleinigen Faktor der Staats
bildung offen fallen m Von einem Polen iſt das ein
großes Zugeſtändniß Er giebt damit zu erkennen daß er
aus dem preußiſchdeutſchen Staatsverband nicht herausſtrebt
und wir wollen uns ſeine Worte merken Wenn nationale
Einheitlichkeit nicht möglich iſt muß man ſich mit der ſtagt
lichen Einigkeit begnügen um den Anforderungen der ſozialen
Entwicklung gerecht zu werden Mit der weiteren Hinzu
fügung daß Preußen Deutſchland an ſeinen Polen unter Um
ſtänden eine Macht haben werde deren Einfluß über die
Grenze hinausreicht, betrat Herr v Koscielski dann wieder
das geheimnißvolle Gebiet zukünftiger Möglichkeiten von denen
keiner gern ſpricht während wir alle an dieſe Möglichkeit zu
denken haben Herr v Caprivi erklärte nicht recht zu
wiſſen was der polniſche Redner gemeint habe Nun es wird
jg R keine offene Unterhaltung über dieſen Punkt zwiſchen
dem Reichskanzler und Herrn v Koscielski ſtattfinden aber
man kaun einander ſchließlich verſtehen auch wenn man mit
dem letzten Worte zurückhält

Der Kunſt zwiſchen den Zeilen zu lefen bedarf man auch
egenüber der Erklärung des Reichskanzlers daß über die

Frage der Veröffentlichung von kaiferlichen Kundgebungen ohne
Gegenzeichnung die Gutachten von Rechtsgele eingeholt
worden ſeien Der Reichskanzler ſagte wörtlich Staats
rechtliche Jnſtanzen ſind gehört worden um feſtzuſtellen wie
weit eine Kontraſignatur ſolcher Kundgebungen nothwendig iſt
Die Frage drängt ſich auf wer dieſe ſtagtsrechtlichen Jnſtanzenzur Aenpernng veranlaßt hat Wenn es der Kaiſer gethan

hat dann müßte man annehmen daß ein Meinungsgegenſatz
über das Angemeſſene ſolcher Veröffentlichungen zwiſchen ihm
und ſeinen Miniſtern vorangegangen iſt Wenn es die
Miniſter gethan haben und zwar nachträglich nachdem kaiſer
liche al ohne Gegenzeichnung erſchienen waren dann be
ſteht die Vermuthung daß die Miniſter unter einander Be
denken darüber empfunden r ob jene Praxis mit ihrer
eigenen verfaſſungsmäßigen Verantwortlichkeit im Einklange iſt
In jedem Falle t man doch nicht Rechtsgelehrte wenn man
einig darüber iſt daß in normaler Weiſe verfahren wurde
Die Vorgänge auf welche die Bemerkung des Reichskanzlers
hinzielt werden wohl nie ganz aufgeklärt werden

Zu den Verſchleierungen während der Debatte die aber das
Durchdringen befriedigender Klarheit keineswegs verhinderten
möchten wir zwei Momente aus der Rede des Abg Richter
und das entſprechende Verhalten des Herrn v Caprivi
rechnen Der Abg Richter erklärte als einen der
Gründe für die Sicherung des Friedens den ruſſiſchen Noth
ſtand Er meint dieſen Grund habe der Reichskanzler aller
dings nicht mit aufführen können aber ihm dem Abgeordneten
ſtehe es ſchon zu davon zu reden err v Caprivi hatte
offenbar gegen dieſe in der That zutreffende Darſtellung nichts
einzuwenden Er antwortete dem Abg Richter unmittelbar
aber über dieſe Stelle der Richter ſchen Rede enthielt er ſi
jeder Aenßerung Wenn Schweigen jemals ein Zugeſtändni
war dann war es und iſt es das in dieſem Falle

Das Nämliche möchten wir von dem Schweigen ſagen mit
dem Herr v Caprivi die ſehr bemerkenswerthe Stelle der
Richter ſchen Rede aufnahm worin von der Stärke unſeres
Heerweſens geſprochen wird Der Abg Richter ſagte
nach zuverläſſigen Mittheilungen eines Hörers die wir aus
Berlin erhalten die uns gsangenen Parlamentsberichte
bringen darüber allerdings nichts kein deutſcher Reichstags
abgeordueter ſei imſtande vorzuſtellen wie ſtark wir
wirklich ſind er Richter ſelbſt habe ſich wohl ein Bild davon
gemacht aber er werde ſich hüten hier im Reichstage davon
z ſprechen derartige Dinge ver ſelbſtverſtändlich nicht an
ie r gelangen e der freiſinnige Redner

Unſere Mittheilungen fügen hinzu daß das Haus dieſe Aus
ührungen mit aufmerkſamem und tiefem Schweigen mit an
örte Herr v Caprivi hat nun aber auch dieſen Theil der

n Rede unwiderſprochen gelaſſen und auch das
wollen wir uns merken

Der Abg Richter deutete weiterhin an daß die ſcharfe
Kritik der Militärſchriftſtellerei in den Tagesblättern wie ſie
der Reichskanzler am Freita n hatte vermuthlich nicht
blos der Beruhigung des Publikums und der Zurü
Fur übertriebener Anſprüche aus der Bevö rgelten ſollte ſondern d Herr v Caprivi dabei wohl auch

eine andere Adreſſe im gehabt hahen möge WelcheAdreſſe dies iſt ſagte der Redner nicht aber der aufmerkſame
v Caprivi hat

kraft des Vaterlandes mit Hinweiſen auf die finanzielle und
wirthſchaftliche Lage des Landes zu begegnen zu
die Ueberzeu zu verſchaffen daß die Star
Nachbarn vielfach nur auf dem Papier vorhanden iſt

unſerer

wir hier mit einigen kräftigeren Strichen hervorgehoben undLeſer gemacht haben treten aber auch ſolche bei denen

die Unklarheit nach der Debatte noch ebenſo groß vielfach
S iſt als vorher Dazu gehört vor allem die Art und

eiſe wie der zweijährigen Dienſtzeit gedacht wurde Durch
ſeine e einer Militärvorlage für den nächſten
Winter wonach ſteigende Bevölkerungszahl Deutſchlands
militäriſch mehr als bisher nutzbar gemacht werden ſoll hat
der Reichskanzler beinahe ſämmtlichen Rednern Veranlaſſung
gegeben von der zweijährigen Dienſtzeit zu r gerade
dieſe Maßregel als den Kern der Caprivi ſchen Andeutungen
zu bezeichnen und ihre Sympathie mit einer ſolchen Wendung
unſerer Militärgeſetzgebung auszudrücken Aber Herr v
Caprivi hat kein Wort vernehmen laſſen das dieſe Auslegung
als zutreffend anerkannt hätte und ſo weiß man noch immer
nicht ob der leitende Staatsmann ſchweigt weil es nicht ſo
iſt wie die parlamentariſchen Erläuterer ſagten oder ob er
ſchweigt weil es noch nicht an der Zeit iſt darüber zu reden

Deutſches Reich
Berlin 2 Dez Der Kaiſer hatte geſtern den Oberſt und

Flügel Adjutanten Frhrn v Biſſing Commandeur des Regiments
der Gardes du Corps ſowie den Oberſt v Vietinghoff und den
Paſptmn v Süßkind zur Tafel Um 4 Uhr kam der
daiſer nach Bexlin um an dem Abſchiedsmahle fir den Grafen

Lüttichau beim Offizier Corps des Garde Kürafſier Regiments
theilzunehmen und wohnte dann mit der Kaiſerin der Vor
ſtellung im Berliner Theater bei Heute vormittag arbeitete der
Kaiſer mit dem Chef des Civilkabinets Wirkl Geh Rath Dr
v Lucanus und empfing den Oberſtlientenant Graf v d Goltzwelcher ſo wiederhergeſtellt meldete Um 1 Uhr 15 Min
empfing der Kaiſer den Staatsſekretär Frhrn Marſchall von
Bieberſtein den Gouverneur von Kamerun Zimmerer denWirkl Geh Legationsrath D Katiſer den Legationsrath Rettig
und den Afrikareiſenden Herrn Oskar Borchert die alsdann mit
Einladungen zur ine beehrt wurden Die Herren

immerer und Oskar Vorchert werden übrigens in den nächſten
agen von Berlin nach Afrika abreiſen Die K iſt rin er

Atheilte geſtern mittag dem Oberſt v et Audienz und
ornſtädt wo

e mit der Kaiſerin Friedrich zuſammentraf Die Kaiſerin
riedrich hatte ſich mit der Prinzeſſin Margarethe lter

nachm nach Potsdam begeben beſuchte das Mauſolenm in der
Friedenskirche und fuhr dann nach Bornſtädt Dem hieſigenMagiſtrat iſt auf die an die Kaiſerin Friedrich gerichtete Ge
burtstags Glückwunſch Adreſſe folgendes Antwortſchreiben zu
gegangen

Der Glückwunſch des Magiſtrats von Berlin zu Meinem
Geburtstage hat Mir fern von der Heimatb wohl

ethan de lebhafteren Antheil Jch an Allem nehme was das
ohlergehen und das foriſchreitende Gedeihen der nach allen

Richtungen hin ſich entwickelnden Hauptſtadt betrifft um ſo
dankbarer empfinde Jch den warmen Ausdruck anhänglicher Ge
ſinnung mit welchem der Magiſtrat ſeine Glückwünſche ver
bindet Gottes Segen ruhen auf der Arbeit des Ma
giſtrats welche die Entwickelung Berlins in den letzten Jahren
iu ſo hohem Maße gefördert hat

Berlin 30 November 1891
gez Viktoria Kaiſerin und Königin Friedrich

Verlin 2 Dez Der ſpaniſche Botſchafter Graf Banuelos
iſt von ſeinem Urlaube den er in Madrid und Paxis verlebt
z nach Berlin zurückgekommen und hat die Geſchäfte der Bot
chaft wieder übernommen

ſpäter mit ihren ſämmtlichen Söhnen nach

Berlin 2 Dez Parlamentariſche Diners beim
Reichskanzler von Caprivi finden ſtatt am 6 und
8 Dezember Die Einladungen ſind bereits ergangen Der
Reichskanzler hat an ſämmtliche Mitglieder des Reichstags welche
ihre Karte bei ihm abgegeben haben Einladungen ergehen laſſen
Des beſchränkten Raumes wegen ſind jedoch die Einladungennicht für alle Theilnehmer auf denſelben Tag erfolgt und eben

de empfängt Herr v Caprivi ſeine parlamentariſchen Gäſte
nach einander an den oben genannten drei Tagen

Wie die KrenzZtg beſtimmt hört beabſichtigt man in
berliner Hofkreiſen Konzerte u dgl zum Beſten der
ruſſiſchen Nothleidenden zu veranſtalten Die Kreuz
Ztg bemerkt dazu

Wir können die Thatſache wenn ſie aus dem Stadium der
Abſicht heraustreten ſollte nur bedauern Nach der Ab
weiſung welche der BergmannHarnack ſche Aufruf in der
ruſſiſchen Preſſe gefunden hat wäre ein erneutes Liebesmühen
nur ſchlecht angebracht Weder in Rußland würde es richtig
verſtanden werden noch auch in Deutſchland könnte es die Auf

e ſegden die ſonſt jedem Werke chriſtlicher Barmherzigkeit
er iſt

Wir ſind überzeugt daß die KreuzZtg damit die An
ſchanung ſehr vieler Deutſchen ausgeſprochen hat

Nach einer Drathmeldung aus Rom wird auch dort der
7 Dezember als der Tag genannt an welchem die Handels
verträge dem Parlamente vorgelegt werden ſollen Vom
deutſchen Bundesrathe ſind die Handelsverträge bereits
angenommen und befinden ſich im Druck Man glaubt im

Deutſchenz Reichs tage werde ſchon am 9 Dezbr Donners
tag die erſte Leſung ſtattfinden

Dem Bundesrath find die aus den Berathungen des in
dieſem Jahre zu Wien abgehaltenen mal ſ es hervor

gangenen von den deutſchen Bevollmächtigten vorbehaltlich der
atifikation mitunterzeichneten Vertrags Urkunden

denken eifellosnicht ſelten Gelegenheit ſtartet Anſprüchen an t Wehr

eich aber

Zu den leichten Andeutungen im Laufe der Etatsdebatte die

mit Werthangabe 3 das Uebereinkommen be treffend den Poſt
anweiſungsdienſt 4 die Uebereinkunft betreffend den Aust
von Poſtpacketen 5 das Uebereinkommen betreffend den
auftragsdienſt 6 das Uebereinkommen betreffend denbezug von Zeitungen und Zeitſchriften

nebſt einer erläuternden Denkſchrift zur Kenntnißnahme undBeſchlußfaſſung von den eigätet ler vorgelegt worden Es

iſt dabei nicht ohne Jntereſſe B ahren daß der Weltpoſt
verein beim Abſchluſſe des Berner Poſtvertrages im Jahre
1874 40 Millionen Quadrat Kilometer mit etwa 350

Einwohnern umfaßte Beim Abſchluſſe des Pariſer Weltpoſt
vertrages im Jahre 1878 umfaßte er 67 Millionen Quadrat
Kilometer mit etwa 750 Millionen Einwohnern Beim Ab
ſchluſſe des Liſſaboner Abkommens im Jahre 1885 umfaßte er
83 Millionen Quadrat Kilometer mit etwa 848 Millionen

Einwohnern 5 nach dem Hinzutritt Auſtraliens im
Jahre 1891 umfaßt der Weltpoſtverein 96 Mill Quadrat
Kilometer mit etwa 946 Mill Einwohnern

Die Börſen Anträge ſollen nunmehr ſo glaubt die Natl
Korr ankündigen zu können am nächſten Montag im Reichs
tage zur Berathung kommen Man muß abwarten ob nun
mehr dieſe neueſte Angabe ſich beſtätigen wird Der Pol
Korr wird offiziös aus Berlin geſchrieben

Die in der letzten Zeit über die Börſenreform verbreiteten
Nachrichten werden als irrig und als verfrüht bezeichnet
namentlich ſoweit es ſich um die Perſonen handelt in deren
Hände angeblich die Leitung der bezüglichen Arbeiten gelegt
werden ſolle Die ganze Frage die ü rn unabhängig von
den bekannten Börſenanträgen aus der Mitte des Reichstages
ſchon vorher in Ausſicht genommen wurde befindet ſich noch
in den vorbereitenden Stadien bei den betreffenden Reichs
ſtellen die preußiſchen Centralbehörden ſollen ſich bisher noch
r nicht mit der Sache befaßt haben Bei der demnächſtigen

exathung der Börſenanträge im Reichstage wird ſich voraus
r eine klarere Einſicht in den Stand dieſer Frage er
geben

Jn die wie berichtet vom Aeblteſten Kollegium der
berliner Kaufmannſchaft eingeſetzte Kommiſſion für die
Berathung der Börſenverhältniſſe ſind zunächſt acht Mit
lieder gewählt worden doch werden an den betreffenden Vern en wohl auch die anderen Mitglieder des Kollegiums

8 nehmen da man der Angelegenheit mit Recht e
edeuting beilegt Es wird ſo verlautet das Beſtreben

Kommiſſion ſein einerſeits die vorhandenen Schäden die man
an der Börſe durchaus nicht unterſchätzt feſtzuſtellen und in
ihren Urſachen zu erforſchen anderſeits die Mittel zu einer
durchgreifenden und dauernden Verbeſſerung aufzuſuchen

Dem Vernehmen der Berl Pol Nachr zufolge ſollen in
den nächſten Tagen Kommiſſare der Reichsämter des
Jnnern der Juſtiz und des Reichsſchatzamts ſowie
der preußiſchen Miniſterien g Handel Landwirthſchaft
der Finanzen und des Jnnern W erathungen über die Frage
zuſammentreten ob und wel Fr men zu ergreifen ſeien
um die Mißſtände an der Produktenbörſe zu be
u Es gilt als zweifellos daß nach Abſchluß dieſer Vor
erathungen jedenfalls ehe an eine eventuelle Ausarbeitung

geſetzgeberiſcher Normen etreten wird Sachverſtändige
aus den an dem Handel an der Produktenbörſe intereſſirten
Kreiſen gehört werden

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages kamen geſtern die
Weltausſtellung in Chtcago und der Plan einer Aus
ſtellung in Berlin zur Sprache Uns geht darüber fol
gender Bericht zu

Berlin 2 Dez Die Bewilligung von 900,000 Mk für die
Ausſtellung in Chicago empfiehlt Referent v Behr ebenſo
Siegle Letzterer erwartet daß wenn im Laufe der Zeit

Bedürfniſſe a ch ergeben dieſe über den gegenwärtigen Anſaßz
hinaus bewilligt werden Miniſter v Boettich er erklärt die
Regierung ſtehe dem nicht ablehnend gegenüber bei ſtarker Be
theiligung der Jnduſtrie würden die verbündeten Regierun
gen eventuell eine Nachbewilligung beantragen Jn der weite
ren Diskuſſion wurde von allen Seiten ausgeſprochen die
Beſchickung der Ausſtellung durchaus im politiſchen unde tereſſe Deutſchlands liege und daß es Pflicht der

utſchen Jnduſtrie in ihrem und im allgemeinen Jntereſſe
ſei die Ausſtellung gut zu beſchicken Miniſter v Boetticher
theilte ferner mit daß bereits eine größere Anzahl wi

nduſtrien ſich Frr Theilnahme bereit erklärt ehe daß
aber einzelne noch zurück ſeien z B die Großeiſenindu
ſtrie und die Krefelder Textilinduſtrie Er erwarte aber daß

dieſe ſt noch zur Betheiligung entſchließen würden
Mit der r ich ausgedehnten Diskuſſion dieſer Au
wurde die Erörterung einer internationalen Ausſtellung
inl Berlin verbunden und die Anfrage an Miniſter v Boe

wie ſich zu einer ſolchen die ierung ſtellen
ie Erklärung ging dahin daß die verbündeten Re r

die Anregung der Jnduſtriellen erwarten müßten da ſie n
dieſer Frage entgegenſtehen und wenn ſolche Anregungen er
folgten ſie prüfen und dann Stellung nehmen würden
Wünſchenswerth ſei es aber jedenfalls eine ſolche Ausſtellung
nicht vor 1897 in Ausſicht zu nehmen

Vor einigen Tagen waren die Abgeordneten des Ausſchuſſes
des Deutſchen Handelstages in Berlin verſammelt
Dieſelben hatten wie der Konfekt erfährt mehrfache Unter
redungen mit den Vertretern berliner Staats und
behörden um über die Ausſtellung in Berlin zu ber
Die Abhaltung einer Ausſtellung wurde im Pri

tt
von

Seiten anerkannt ebhaften Deba r nur die
Frage ob national oder internationale Au
man entſchied aber für die l Ausdas utiſel d f terte gen war
ſtellt wenn die

nämlich
1 der Weltpoſtvertrag mit S rotokoll 2 das Uebeinkommen be Austauſ er Briefen und aſien erhält

eheimen e t eder eine e in großartigem aßſabe in d
6ſteung einen internationalen Cha



Der Zuſchuß welchen das Reich zu den Jnvaliditäts
und Alters renten vorausſichtlich für das Jahr 1892 auszu

eben haben wird iſt wie berichtet im Reichshaushaltsetat
r 1892/93 anf 9,2 Millionen veranſchlagt Es iſt dies in
en nicht die einzige Ausgabe welche das Reich für die

Arbeiterverſicherung zu leiſten hat Jn den einzelnen Ver
waltungszweigen müſſen Beiträge ſeitens des Reichs für die
verſchiedenen v ehe tigen Perſonen ſowohl für die
Kranken wie für die Unfall wie auch für die Jnvaliditäts
und Altersverſicherung aufgebracht werden Die Summe
welche auf das Etats n m in Anſchlag gebracht
iſt beläuft ſich auf über eine Million Mark Die Hauptpoſten
mit über 500,000 M bezw über 200000 M nehmen davon
die Verwaltung des Heeres und der Marine in Anſpruch Der
Reſt vertheilt ſich auf die Poſt und e ren
die Eiſenbahnverwaltung die Reichsdruckerei und mehrere an
dere kleinere Verwaltungszweige Jnsgeſammt werden dem
nach die Koſten welche dem Reich für 1892,93 aus der ge
ugep Arbeiterverſicherung erwachſen dürften auf über 10

illionen zu beziffern ſein

Ueber die Behandlung jugendlicher Verbrecher hat
eine Kommiſſion der inkernationalen kriminaliſtiſchen Ver
einigung Gruppe Deutſches Reich die Grundzüge eines
Geſetzentwurfs aufgeſtellt dahingehend

1 Den Beginn der Strafmündigkeit auf das 16 Lebensjahr
hingufzurücken 2 Gegen Perſonen die bei Begehung der
ſtrafbaren Handlung das 16 aber nicht das 20 Lebensjahr
völlendet haben auf Strafe oder ſtagtlich überwachte Er
ziehnng zu erkennen 3 Die ſtaatlich überwachte Erziehung
auch ohne das Vorliegen einer arg Handlung bei Kindern
von vollendetem 10 Lebensjahre eintreten zu laſſen bei denen
ſittliche Verwahrloſung eingetreten oder zu befürchten iſt

Zur Berathung dieſer Grundzüge finden Konferenzen am 5
oder 6 d in Berlin ſtatt

Wie anch an anderer Stelle berichtet hat der dem Centrum
angehörige Reichstagsabg Geiſtl Rath Müller Vertreter des
Waähltreiſes Pleß Rybnik 7 Oppeln ſein Mandat niederge
legt Derſelbe vertrat den Wahlkreis ununterbrochen ſeit Er
richtung des Reichstags und dürfte in dieſer Beziehung einzig
dageſtanden haben Einen ernſtlichen Widerſpruch hat ſeine
Wahl nie gefunden im vorigen Jahr wurde er mit 17,486 Wegen
1355 freikonſervative und wenige zerſplitterte Stimmen anderer
Parteien gewählt

Die Abtheilung Berlin der Kolonialgeſellſchaft veranſtaltet am
Kers den 11 d im dortigen Architektenhauſe eine Gedenk
eier für den in Afrika gefallenen Frhrn v Gravenreuth

Hamburg 2 Dezember Anläßlich des heutigen fünfzigjäh
rigen Gedenktages der Eröffnung des jetzigen Börſenge

bäudes hielt der Vorſitzende der Handelskammer Craſe
mann an die heutige Börſenverſammlung eine Anſprache in
welcher er der Vorfahren Wogen die das Börſengebäude er

erichtet und die Grundlage geſchaffen hätten auf welcher ſich die
Stadt zu ihrer jetzigen Blüthe empor eſchwungen habe und

r der Hoffnung Ausdruck gab daß es Hamburg nie anännern fehlen werde welche mit weitſchauendem Blick auch in
der Zukunft ſegensreich wirkten Der Redner ſchloß mit einem
dreimaligen begeiſtert aufgenommenen Hoch auf die Vaterſtadt
Die Handelskammer hat anläßlich des Tages eine Denkſchrift
über die Ergebniſſe des Hamburger Handels veröffentticht Von
der Aktien Geſellſchaft Neue Börſenhalle war ein illuſtrirtes
Gedenkblatt herausgegeben worden Das e oeerde und
die daſſelbe umgebenden Häuſer waren feſtlich geſchmückt
u

Ausland
Schweiz Baſel 2 Dez Jn einer geſtern abend in der

en Burgvogtei abgehaltenen von etwa 2000 Perſonen be
chten Verſammlung wiederholte der Präſident des Bundes

rathes Welti in einem wen Den mit lebhaftem Beifall auf
genommenen Referate die bereits in der Bundesverſammlung
und der Verſammlung in Brugg vorgetragenen Argumente für
die Verſtaatlichung der ſchweizeriſchen Centralbahn
Der Redner betonte dabei daß der Rückkauf der Bahn im Hin
blick auf die ſchweizeriſche und Frachtpolitik im Jntereſſe
der Konkurrenzfähigkeit der Jnduſtrie und des Handels gegenüber
dem Auslande ſowie wegen der volkswirthſchaftlichen Unab
hängigkeit der Schweiz dringend geboten ſei

Oeſterreich Ungarn In der Delegation des öſtereichiſchen
Reichsrathes iſt geſtern die Frage der Einführung der zwei
jährigen Dienſtzeit im Heere aufs Tapet gebracht
worden Es liegt über die betreffende Sitzung folgende Mel
dung vor

Wien 2 Dez Jn der Generaldebatte über das Heeres
ordinarinm führte der Kriegsminiſter Frhr v Bauer aus
er könne ſich weder für e Er die zweijährige Präſenzdienſt
u ausſprechen weil no tudien gemacht werden müßten

as deutſche Minſter könne nicht einfach auf die öſterreichiſchen
Verhäliniſſe angewandt werden es müßten vorerſt die noth
wendigen Vorbedingungen geſchaffen werden Dieſelben ſeien
ein bedentend erhöhter Präſenzſtand vermehrte Unteroffizier
ſchulen ſowie Verbeſſerung der Lage der Unteroffiziere Die
Kriegsver waltung widme der Frage ihre Aufmerkſamkeit Da
jedoch vorerſt den obigen Bedingungen wozu ein bedeutender
Geldanfwand nothwendig ſei entſprochen werden müßte müſſe

e der Kriegsverwallung Zeit gelaſſen werden Hierauf wurde
die Generaldebatte geſchloſſen und die Frehn be
gonnen Profeſſor Billroth führte aus bei den moder
nen Waſſen werde die Zahl der W dune Br die
Gewehre noch mehr zunehmen als bisher ie Verband
plötze müßten wegen der Tragweite der Geſchoſſe
noch mehr zurückgelegt werden es werde unmöglich ſein die
Verwundeten zurückzutragen Der Transport müſſe durch
Wagen geſchehen Durch die ſomit nothwendige Beſchaffung
derſelben werde der Train r vergrößert Schließlich wies
der Redner auf die Wichtigkeit der elektriſchen Beleuchtung
des Schlachtfeldes hin und verlangte die Wiedererrichtung der
militärärztlichen Akademie

Ueber Billroth s Ausführungen berichten wir an anderer
Stelle ausführlicher

Die Polen wollen durchaus wieder einen Theil deutſchen
Landes in Cisleithanien zu ſich nehmen Oeſterreich

e gehört wie bekannt in kirchlicher Beziehung zum
Fürſtbisthum Breslau und das paßt den Polen nicht
nach deren Anſicht müßte das Land dem Krakauer Biſchofe
unterſtellt werden Die deutſchen Schleſier aber wehren ſich
dagegeit ſe atten in dieſem Sinne eine Adreſſe an den

la r Kopp in Breslau gerichtet Jetzt wird in
olge dieſer Adreſſe der e en Geiſtlichkeit gegen die Aus
r Oeſterreichiſch iens aus der Diözeſe Breslau

von polniſcher Seite die Entſendung einer Gegenadreſſe
an den Kärdinal Dungjewski in Krakau zur Erwirkung
der Einverleibung der Diözeſe Teſchen in das Krakauer
Bisthum betrieben 7

Der Deputirte Hubbard
heute nachmittag an daß erundgebüngen vr be kute

Fraukreich Paris 2 Dez
e e dem Juſtizminiſter Fallldresbekanch dag eher en

Provinz

v

nterpellation an die per n richten beabſichtige
ie es heißt würde Hubbard im Verfolg ſeiner Jnterpellation

beantragen daß die Regierung das Konkordat kündige Diee ſagen für den verurtheilten Erzbiſchof GonſheSoulacd

mehren ſich

Jtalien Nom 2 Dez Der r wegender Kalnoky ſchen Rede gilt für die Regierung als er
ledigt da nach dem Geſpräche des Botſchafters Nigra mit

en jede Möglichkeit eines Mißverſtändniſſes als beſeitigt
erſcheint

Jn dem Verfahren gegen Livraghi u Gen beantragte
der Staatsanwalt gegen Livraghi eine sſtrafe
wegen der Erſchießung Getehon s gegen Abdel Ramen Tod
durch Pulver und Blei und gegen die Unteroffiziere des eingeborenen Polizeikorps geren

Venedig 2 Dez Die internationale Konforenz
betreffs der geſundheitlichen Angelegenheiten e s wird am
5 Janur 1892 hier zuſammentreten Die Einladungen zu der
ſelben ſind von Oeſterreich Ungarn im Einvernehmen mit Jtalien
und England ergangen

Südamerika Von London aus wird folgende Draht
meldung verbreitet

Eine offizielle Depeſche aus Rio Grande do Sul theilt
mit daß die Theilnehmer an der dortigen Erhebung die Waffen
niederlegten ſobald durch den Rücklritt des Marſchalls Fonſeca
die geſetzmäßigen Zuſtände wieder hergeſtellt waren und daß
ſeitdem in Rio Grande alles ruhig iſt

Ehe man an das Dementi glaubt wird man gut thun einige
Tage zu warten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Roſa Bonheur hat wie aus Paris berichtet wird vor

kurzem ein neues Gemälde fertig geſtellt an dem ſie ſeit drei
Jahren in ihrem Atelier zu By gearbeitet hat Das le dépiquage
Pferdedreſchen betitelte Bild ein e ſtellt 10 Pferde

in natürlicher Größe dar die im Trabe Weizen ausdreſchen Die
Künſtlerin hat bereits 390,000 Fres dafür zurückgewieſen

Jn Chnur ſtarb G F Caderas der ſog ladiniſche
Dichter im Alter von 61 Jahren Man nannte ihn den Barden
des Engadins Einer der hervorragendſten däniſchen Architekten
der Staatsrath H C Stilling iſt in Kopenhagen am 30
Nov im Alter von 76 Jahren geſtorben Außer mehreren ſtil
vollen ſtädtiſchen Gebäuden die er als Stadtbanmeiſter u
at verdankt ihm die Hauptſtadt beſonders die Anlage des welt
erühmten Tivoli des Kaſinotheaters und des Hippodroms

Stilling war auch ein tüchtiger Aquarellmaler und ſeit dem
Jahre 1860 war er häufig in den Kunſtausſtellungen vertreten
Als Verfaſſer hat er u a heransgegeben Eine Reiſe in
Egypten Kleine Geſchichten über Kehe Künſtler und das im

a e e erkchienene auptwerk Die Geſchichte des chriſtlichen
rchenbaues

Gerichtsverhandlungen

Berlin 2 Dez Wegen e des deutſchenKronprinzen wurde heute der Maler Heinrich Heiligen
damm von der 2 Strafkammer des Landgerichts II zu 8
Monaten Gefängniß verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Erfurt 2 Dez Eig Mitth Geſtern fand eine vertrauliche

Sitzung der Stadtverordneten verſammlung ſtatt inder es ſich um eine Beſprechung bezüglich Penſionirung des
Zweiten Bürgermeiſters Herrn Kirchhoff der 80 Jahre
hindurch der Stadt treue Dienſte geleiſtet hat handelte enn
die Stadtverordneten nicht eher einen neuen Bürgermeiſter
wählen gedenkt Herr Kirchboff noch bis zum 1 April 1892 im
Amte zu bleiben dann aber in den Ruheſland zu treten Der
hieſige land wirthſchaftliche Verein Neuſchmidtſtedt
beſchloß durch den Centralverein in Halle die Gewährung
einer Staatsbeihilfe in Höhe von 300 bis 400 M zu beantragen
F dieſe Summe ſollen Obſtbänme angekauft und unter die
Vereinsmitglieder verlooſt werden Die Feldfluren welche durch
die Separation ihrer Baumbeſtände beraubt worden ſind ſollen
damit neu belebt werden Die Kartoffeln die bisher über
4 M der Centner koſteten ſchetnen endlich im Preiſe herab
zugehen Einem hieſigen Großgeſchäft wurden geſtern von einem
ungariſchen Händler 100 Waggons Kartoffeln zu 3 M der
Centner frei hier angeboten

Querfurt 1 Dez Eig Mitth Am Sonnabend feierten
die Eheleute Wittenbecher hier Goldene Hochzeit Herr
Sup Schirlitz richtete an das Jubelpaar eine Anſprache die
JägerCompagnie der Schützenverein der Schützenklub rc ließen
durch Abordnungen Glückwünſche und Ehrengaben darbringen

Jeſſen 2 Dez Eig Mitth Zum Viehmarkt am Sonn
abend ſtanden zum Verkauf 504 Pferde 256 Rinder 14 Kälber
ſowie eine Anzahl größerer und kleinerer Schweine auf 134
Wagen Die Preiſe namentlich für Rinder Läufer und Saug
ſchweine waren ſehr herabgegangen a der Umſatz im allge
meinen nicht bedeutend war Der Preis des zum Verkauf ge
ſtellten i deſſen Anbau auch hier immer mehr eingeſchränkt
wird hielt ſich zwiſchen 8 M für den Stein 20 Pfundder Anbau iſt indeß nicht ſehr kohnend da der Flachs bis zum Ver
kauf viel Arbeit erfordert Die Jnfluenza witt auch hier auf

r al Veränderungen im Bezirk der Königlichen
alSteuer Direktion zu Magdeburg im Oktober 1891

I Befördert oder S worden ſind der Ober gollinſpektor
Steuerrath Schmolck in Tilſit als OberSteuerinſpektor nach
Wittenberg der Ober Steuerinſpektor Heitmeyer in Wittenberg
als OberZollinſpektor nach Flensburg der Ober Steuerkontroleur
Steuerinſpektor Weniger von Quedlinburg nach Torgau derOber Steuerkontroleur Orte von Torgau nach Halberſtadt der

Ober Kontrolaſſiſtent Schäfer in Könnern
kontroleur nach Fürſtenwalde Oſtpreußen der Hauptamtsaſſiſtent
Graf Bülow v Dennewitz in Naumburg nach Neidenburg
Oſtpreußen der Ober Kontrolaſſiſtent Schwarz in Halle

als Hauptamtsaſſiſtent nach Naumburg die Hauptamtsaſſiſtenten
Hofmeiſter von Kalbe a S nach Nebra Maack von Artern
nach Altona der kommiſſariſche Hauptamtsaſſiſtent Hanuſchet
von Nebra als S rin nach Kalbe a die Steuer
einnehmer I Klaſſe Apel von Aken nach Kelbra Eich von
Kelbra nach Eilenburg Lobeck von Eilenburg nach Gr Oſchersleben der kommiſſariſche Grenzaufſeher Wilke in Altona als
kommiſſariſcher Steueramtsaſſiſtent nach Könnern der Salzſtener
aufſeher Eckſtein von NeuStaßfürt als ne nach
Merſeburg der berittene Steueraufſeher Ermiſch in Wittenberg
als Fuß Steueraufſeher nach Tangermünde die Steueraufſeher
Stutius in Waſſerleben als derittener Steueraufſeher nach

Wittenberg Rüdiger in Merſeburg als berittener Steuerauf
ſeher nach Schollene die Steueranfſſeher Poppe von Neubeeſen
nach Wefertiingen John von Artern nach Arendſee Manicke
von Brehna nach Stendal Swierzynsky von Onerfurt nach
Möckern Ha nfen von Liebenwerda nach Magdeburg II Es
ſind penſionirt die Steueraufſeher Beckelsderg in Löbejün
Dublick in Langenbogen Koch in Trotha Koch in Laucha
Vogel in Landsberg l in Zeiß Heineking inBenkendorf Behrens in Halle Franke in Laucha

um Ober Grenz

war bei der Jubiläumsfeier des 150jährigen
Wie erſt durch die Sch Zig beka worden iſt

3 Pionier Bataillons in Torgau auch der Stellmacher
eſtehens des

meiſter Greſſe aus Schildan zugegen welcher das 100jährige
Beſtehen des Batgillons als aktiver Soldat mitgemacht hat
Hr G gedenkt nächſtes Jahr in dem ſeit dem großen Brande
von Hamburg 50 Jahre vergangen ſind auch dorthin zu reiſen
um an dem geplanten Feſte theilzunehmen da er einer von denen
noch iſt die 1842 von der Pionier Abtheilung damals in
We burg nach Hamburg zur Hilfeleiſtung kommandirt
wurden

Am 1 d früh 4 Uhr entſtand in dem zum Rittergute
en bei Burg 9pötgen Kuhſtall Feuer das mitolcher Gewalt um ſich griff daß aus dem großen Gebäude nur
10 Ochſen und 2 Kühe gereitet werden konnten während weit
über 100 Kühe 3 rn und viel Federvieh den
dearne zum Opfer fielen auch beträchtliche Vorräthe an

etreide ſind verbrannt Die Spritzen der nächſtliegenden Ort
ſchaften waren zur Stelle doch konnten ſie wenig zur Rettung
beitragen Man glaubt wie das Tagebl für Burg berichtetdaß das Feuer böswillig angelegt iſt

Weimar 1 Dez Eig Mitth Anläßlich des 50 Jahres
tage s des Einzuges in das Rathhaus fand geſtern eine
feſiliche Veranſtaltung ſtatt Der Stadthausſaal war prächtig ge
ſchmückt das Großh Hoftheater hatte ſinnige Ausſchmückungs
Gegenſtände die Jnnungen hatten ihre Fahnen Hoflieferant
Grün die Elite ſeiner Gewächshäuſer dargeboten Bei einem
Feſtmahl brachten Trinkſprüche aus Kommerzienrath Döllſtedt
auf das Kaiſerliche Paar und die Großherzoglichen Herrſchaften
Oberbürgermeiſter Pabſt auf die Stadt den Gemeinderath und
die Bürgerſchaft Baurath Kohl auf den Gemeindevorſtand und
ſeine Beamten D Mirus erinüerte an den Ehrenbürger
Dr Franz Liſzt und deſſen erſtes Auftreten hier gerade vor 50
Jahren am 29 Nov 1841 Ein ſinniges Feſiſpiel von Dr Juliis

roſſe dargeſtellt vom Hoſſchauſpieler Knopp fand ſehr beifällige

Aufnahme eGera 2 Dez Eig Mitth Von den 200,000 welche
die Stadt bei der früheren Handels und Kreditbank hier
deponirt hatte ſind bis jetzt 40,000 M zur Rückzahlung gelangt

Am 11 Juli n J werden ſeit dem Regierungsantritt des
Fürſten 25 Jahre vergangen ſein Für die Veranſtaltungen
zu dieſem Tage ſieht der Gemeinderath einer beſonderen Vorlage
des Stadtraths entgegen

Vermiſchtes
Der Liebesroman des Erzherzogs Heinrich Ueber die

Geſchichte der Heirath des jüngſt verſtorbenen Erzherzogs
mit Leopoldine Hof mann berichtet die Wiener Allg

tg noch Auf welche große Schwierigkeiten die von dem Erz
herzog i eheliche Verbindung mit der Künſtlerin ſtoßen
mußte iſt wohl unnöthig hervorzuheben Thatſächlich hatte ſich
der Erzherzog in dieſer Angelegenheit wiederholt an den Kaifer
Franz Joſeph gewendet dem Anſuchen um die Einwilligung zu
dieſem Bündniſſe konnte jedoch mit Rückſicht auf das Familienſtatut des kaiſerlichen Hauſes nicht Folge gegeben werden Gleich

wohl war die in des r ſo mächtig daß er ſich
aller Bedenken entſchlug und mit der von ihm heißgeliebten Frau
vor den Altar trat Nachdem der Vollzug der Ehe bekannt ge
worden war wurde eine eingehende Unterſuchung im Auftrage
der Regierung eingeleitet Die Giltigkeit der Ehe war nämlich
nach dem beſtehenden Statut angezweifelt weil zu derſelben nicht
vorher die Bewilligung des Kaiſers ertheilt worden war Die
kirchliche Giſtigkeit erſchien jedoch zweifellos und der Fürſtbiſchof
von Trient gab die Erklärung ab daß die vom Domherrn Mayr
hofer vollzogene Ehe nach den kirchlichen Geſetzen unanfechtbar
ſei Jn dieſer Angelegenheit kam auch als Delegirter der Re
gierung Statthaltereirath Vorhauſer aus Jnnsbruck nach Bozen
üm den Kanonikus Mayrhofer zu vernehmen welch letzterer
wie erwähnt die Ehe vollzogen hatte Bemerkenswerth iſt daß
der genannte kirchtiche Functiönär am Vermählungstage ſelbſt in
das erzherzogliche Schloß geladen wurde und von dem Zwecke
der Einladung keine Kenntniß hatte Jm Schloſſe angelaugt
wurde er in einen Saal geführt wo der Erzherzog mit Fräulein

en und zwei Herren ſich befand Ohne vorausgehende
nterrednng ſagte der Erzherzog Jch erkläre hiermit in

Gegenwart des rechtmäßigen Pfarrers und zweier Zeugen dieſes
hier auweſende Fräulein als meine Frau, woranf eine ent
ſprechende Erklärung von ſeite des Fränleins Hofmann erfolgte

Wie man uns übrigens vom 2 d M aus Wien meldet iſt
auch der Arzt des verſtorbenen Erzherzogs Heinrich Prof Ofer
an der Lungenentzündung ſchwer erkrankt desgl der Adjutant
des Erzherzogs Oberſt Kopal Der Kammerdiner des Erz
herzogs iſt am Montag gleichfalls an der Lungenentzündung
geſtorben

Vom Krieg der Zukunft Jn der öſterreichiſchen Delegation
3 meldet uns ein Telegramm aus Wien vom geſtrigen Tage
childerte in der Spezialdebatte über das Heeresbudget Profeſſor

Bill roth die Folgen von Verwundungen durch die Man licher
Projektile Der Redner führte aus er habe bei Weißenbürg und
Wörth beobachtet daß 80 Proz der Verwundungen im Kriegedurch das Gewehr erfolgten 15 r durch grobe Geſchütze
5 Proz durch Hieb Die Kugel des Manlicher Gewehres werde
zwei drei Knochen durchſchlagen die Arntee würde infolge der
Wirkungen der Manlicher Projektile raſch vermindert werden
Billroth beſprach weiter die Veränderungen die durch das rauch
loſe Pulver hervorgebracht würden Bei Erſtürmungen würden
die Opfer jetzt zahllos ſein Auch im deutſch franzöſiſchen Kriege
hätten die Erſtürmungen furchtbare Opfer gekoſtet Redner ge
denkt der Heldenthaten der deutſchen Armee bei der Erſtürmung
des Gaisberges bei Weißenburg Er mahnt eindringlich das
Sanitätsperſonal und den Wagenpark zu vermehren Aus den
Schlachten bei Gravelotte und St Privat in welchen noch kein
ManlicherGewehr zur Verwendung gekommen ſei könne man
auf die Zahl der Verwundeten ſchließen Zwei Drittel der Ver
wundungen ſeien immer ſchwere ie Aeronautik und die
Elektrizikät würden im nächſten Kriege eine Rolle ſpielen der
gegenüber die Sanität und der Wägenpark unzulänglich ſeien
Das Budget wurde angenommen

Die Weltausſtellung in Chicago Die Gerüchte von einer
mangelhaften Ausführung der Bauten für die bevorſtehende
Weltausſtellung werden von Worlds Fair für durchaus unbe
gründet erklärt Die Gebäude ſeien durch höhere Beamte ge
prüft und ſolid befunden worden

Die Heilsarmee hat in Omaha der Hanpiſtadt des frucht
baren Prairieſtaates Nebraska eine große Senſation zuwege ge
bracht Die Marſchallin BoothClibborn war aus Frankreich
angekommen und dieſes große Ereigniß lockte die Truppen der
Heilsarmee aus den Staaten Jowa Minneſota Nord und Süd
dakota und Nebraska et Omaha Das Werk wie dieſe
Sonderlinge a Spektakel nennen war im vollen Gange die

chirte durch die Straßen der Stadt als plötzlich
zwei Piſtolenſchüſſe krachten Die Gemeine Nettie Biedler
dem Anſcheine nach eine Deutſche hatte die Kapitänin Hattie
Smith J offener Straße niedergeſchoſſen und ſich dann ſelbſt
eine Kugel in den Kopf gejagt Die J wurde tödtlich
verwundet die Soldatin iſt todt Als Grund der That nennen
die Depeſchen eine Miſchung von Eiferſucht und religiöſem
Fanatismus

e Seereiſe Der mit Banholz beladene viermaſtige
ameri aniſhe Schuner D H Rivers mußte auf der Fahrt
von Neu Braunſchweig nach Liverpool in furchtbar zerſchlagenem
Zuſtande in Queenstown einlaufen Das Schiff befand ſich
unter dem Befehl des erſten Offiziers Stevens da der Kapitän
mitten auf dem Ozean über Bord geſpült worden war Stevens
erklärte daß er noch niemals einen ſolchen Cyklon erlebt habe Am
H Nov ſei das Schiff von den

r Kapitän wurde von einer Welle ins M endert Auf

re

r

Armee mar

er n e eer geDeck wurden alle Fenſter und Luken eingeſchlagen und das Wa
turzwellen faſt e den

e
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ſtand 12 Fuß im RaumWe bis an die Hüften
Die Stücke flogen dem Steuermann an den
getödtet wurde Dann begann das auf Deck lagernde
u werden Nach dem Ende des Sturmes mußten die

Relge gegangen als das Schiff Queenstown erreichte

Eine ſchreckliche Feuersbrunſt ſo meldet man aus Kon
ſtantinopel zerſtörte in der Nacht zum 2 d in Aidin Klein e
aſien das ganze Judenviertel 200 Häuſer und 2 Synagogen Verfü ung geſtellten Briefe vom 2 Sept folgendes Emin

wurden ge chert 8 Perſonen kamen bei dem Brande um Paf
mehrere erlitten Verwundungen

Perſonalnachrichten Als im Jahre 1890 die Jnſel
elm

eiſeler zum Gouverneur derſelben ernannt Vor zwer
in deniſchen Beſitz überging wurde der Kapitän z S W

Ein Rettungsbot wurde zerſchmettert4 Kopf ſodaß er faſt verſchlimmert
olz los
umpen

und Nacht arbeiten Die Vorräthe waren ſchon auf die

M t ging das Waſſer auf finden des bekannten katholiſchen Geſchichtsforſchers Prälaten
T Relaot der an der Lungenentzündung erkrankt iſt erheblichanſſen

Fernſprech Nachrichten

Berlin 3 Dez vorm 71/ Uhr

a iſt ſeit drei Monaten am Albert

Konnten nahm er ſeinen Abfchied und ſiedelte zu dauerndem 9000 Mann jedem Feinde entgenzutreten

Aufenthalte nach Berlin über wo er
häusli

en erkrankt und nach kurzem Krankenlager Montag ge
t

ch in der letzten Zeiteinrichtete Am Ende v W iſt er mn 3 du ver Krz Ztg daß in ieſigen

et

14 Ziehung der 4 Klaſſe 185 Königl Preuß Lotterie
z Ziehung vom 2 mber 1891 Vormittags

Nur die Gewinne über 230 Mark ſind den betreffenden Rummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
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14 Ziehung der 4 Klaſſe 185 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom Dezember 1891 NachmittaNur die Sewinne über 210 Meart ſind den e Nummern
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Berlin Das Berl Tagebl entnimmt einem ihm zur

yanſa Auf
die Kunde von ſeiner Annäherung waren ihm die in der
Aequatorialprovinz zurückgebliebenen Truppen entgegenmarſchirt
Er iſt in der Lage an der Spitze eines ſtreitbaren Heeres von

Der Börſen Cour ſagt Entgegen der Meldung der
Hofkreiſen beabſichtigt wird

Konzerte und prree Veranſtaltungen zum Beſten der
orben Nach Mittheilungen aus Frankfurt hat ſich das Be ruſſiſchen Nothleidenden zu treffen können wir auf

das Beſtimmteſte mittheilen daß es ſich nur darum handelt
daß der ruſſiſche Botſchafter Schuw aloff derartige wohl
thätige Unternehmungen patroniſiren wird

Ein Bericht der Pol Korr aus Moskau ſtellt feſt
daß die Hungersnoth eine ernſte Handelskriſis herbeigeführt
hat wodurch das Gerücht von dem bevörſtebenden Rücktritte
Wiſchnegradsky s wahrſcheinlich erſcheint

Breslau Gegen Bruno Geiſer ſteht ein Geheim
unds Verf ahren bevor

Handels und Verkehrs Nachrichten
Bank von England London 2 Dez In einer heute ab

ehaltenen Sitzung der hiesigen Handelskammer welcher VertreterFer ersten Bankfirmen n Handelshäuser beiwohnten erörterte der

Schatzkanzler Goschen den Plan betreffend die Vermehrung
des Gold vorraths der Bank von England durch die Emission
von Finpfundnoten und erklärte dabei folgendes Nachdem die
Gesammtnotenausgabe eine Höhe von 38 Millionen unter denselben Be
dingungen wie bisher erreicht haben würde würden des Noten
betrages gegen Gold und gegen Werthpapiere emittirt werden
Sollte dies den Gold vorrath bedentend vermehren so würde er in den
Bestimmungen des Bankgesetzes insofern Erleichterungen eintreten
lassen dass die Bank in den Stand gesetzt sei im lVarle einer
inneren Krisis Noten Werth papiere unter der Bedingung
auszugeben dass die Bank für eine solehe Emission erhöhte Zinsen an
die Regierung zahle Der Plan Finpfundnoten auszugeben solle keinen
obligatorischen Charakter haben seine Ausführung bänge von
der Aufnahme von seiten des Publikums ab Von der Ausführung des
Planes Zehnschillingsnoten gegen Silberdeckung auszugeben
sei Abstand genommen Sollte jedoch das Ausland seine Münzetättenzur freien 8tſherprägung öffnen so würde die Bank von England auf
gefordert werden von der Bestimmung des Bankgesetges Gebrauch zu
machen welche der Bank gestattet ein Fünftel ihres Metallvorrathes in
Silber angzulegen

Wollmarkt in Aontevideo New Vork 2 Dez Einem
Telegramme des New Vork Herald aus Montevideo gutolge zeigt der
Wolmarkt infolge der grossen aus Buenos Aires eintretenden Woll
mengen eine stark rückgängige Tendenz

Serbische Finanzeu Belgrad 1 Dez Die Einnahmen
der direkten Steuern im Oktober 1891 bezitffern sich anf
2,343,019 Fres gegen Oktober 1890 mit 1,407,2 6 Fres, im Oktober 1891
mehr 935,7653 Fres Vom t Jan bis 31 Okt wurden an direkten
Steuern eingenommen insgesammt 19,083,826 82 Fres gegen denselben
Zeitraum in 1890 mit 14,437,8 3,5 Freos oder in 1891 mehr 4,646,943 57
Fres Das Budget für 1891 stellt die direkten Steuern mit 21,214,246 56
Fres in Rechnung wovon die ersten zehn Monate des laufenden Jahres
bereits 19,083,826 82 Fros erbracht haben

Dividendenschätzungen Norddeutsche Lagerhaus
Gesellschaft 19 Proz Möbel Transport Gesellschaft 0
Vereinsbank Hamburg 9 Proz Dortmun der Bank Verein
6 Proz Breslauer Strassenbahn 6 Proz Speditions Geselischaft Barts 4 Proz

Zablungseinstellungen Nach dem vom Konkurs
verwalter aufgestellten Status betragen die Aktiva der falliten
Firma Hirschfeld Woltft 23 Mill die Passiva

18 Mill M Depots fehlen in der Höhe von 6 e Mill M
In der Versammlung der Gläubiger der Firma Ed Maass in
Charlottenburg am 32 d theilte der Verwalter mit daes die
Masse ungefähr 440,000 M und die Schuld ca 970,000 M
beträgt so dass auf die Forderungen etwa 50 Proz entfallen
dürften Die Baumwollwaaren Firma Max Meyer in
Elberfeld hat nachdem die Verhandlungen über einen güt
Uchben Vergleich zu keinem Ziel geführt haben den Konkurs
angemeldet Aus Bukarest wird die nen der
Firma Levinsohn Bremer mit 200,000 Fres Verbindlich
Keiten gemeldet Melbourne 2 Dez B DieMelbourne Land Kreditbank mit einem Grundkapital
von 250,000 Lstrl hat ihre Zablung infolge heftigen An
sturmes der Deponenten einxestellt London 2 Dez

B Der Konkursverwalter schätzt den Ueberschues ans
der Englischen Rivoer Plate Bank Masse auf 1,040,547
Pfd Sterl

New Vork 1 Dez Telegr Der Werth der in der ver
gangenen Woche ausgeführten Waaren betrug 8,014,967 Dollars
gegen 9,389,544 Dollars in der Vorwoche

Washington 1 Dez Die Sebuld der Vereinigten Staaten hat
im Monat Nov um 2,570,139 Dollar abgenommen im Staatsschatz be
fanden sich ult Nov 748,356,760 Dollar

Rio de Janeiro 1 Dez Telegr Wechsel auf London 12
Buenos Aires 1 Dez Telegr Goldagio 267,00

Verloosungen
Meiningen 2 Dez Serienziebung der 4proz Meininger

Prämien Pfändb e riefe 200 223 225 357 469 545 641 694 777 924
1000 1078 1388 1470 1530 1589 1824 1891 1983 2031 2180 2305 2329 2334
2671 3063 3157 3259 3324 3601 3664 3691 3701 3763 3889 3933 3950 3054

Wasserständie dedentet t über unter Null
Saale und Vnstrut Fall Waehs

Artern Brückenpegel ſ 1 Pez 10,40 2 Dez r S
Weissenfels Oberpegel t 2,34 2,34 Sdo Unterpegel r 09,00 Fo0 10 4Halie UVnterhaupt 2 Dez 5 1,80 3 Dez 1,80
Trotha do 5 t 1,70 9 m 70Alsleben Oberpegel 1 Dez 12,32 2 Dez 42,81 1 S
do Unterpegel I 401 6 SKalbe Oberpegel 1,50 1,46 4 Sde Unterpegel f0,68 r o so s e

Moldau Iser Bger BElbve
Pe Fall Vueh s Dez Fall Wuebe

Budweis I 0,461 P Worgau 2 F0,82 4Prag 2 90 13 11 PF Wittenberg I1,50 9
Jungbunzlau 0,05 PRosslau 2 0,99 10 Sun 2 59,021 5 Barby 2 34 6Pardubitz 2 0 10 PF Magdeburg w1,32 6Brandeis 2 0,08 10 PTangerwünde 11,82 4 SNelnik 2 161 1 PFrWittenberge 54 1Leitweritz 2 0,221 2 FDömitz Peg 10,95 3Aussig 2 0,081 8 Plauenburg 02 4Dresden 2 1,061 6 v t

Beobachtet mittags nach amtl, Depeschen der Kgl Elvbstromdau
Verwaltung

Börse zu Halle am 3 Dezember
Preise mit Aussehluses der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 222 235 fremder über Notiz Ranb
weizen 223 234 M Roggen still 240 246 M Gerste
Brau rubig 182 198 feinste über Notiz Futter 165180 di Hafer rubig 158 165 M Mais amerik Mixed
180 A gefordert Don aumais 172 180 neuer unga
rischer 166 172 M Raps M Räbsen Sèmmerrübsen

M Erbsen Viktoria 220 250 feinste über Notiz
Wieken ohne Handel e

Preise für 100 Kg netto
Kümmoel aussehl Sack ohne Handel Stärke einschl Faes

Hallesche prima Weizen 48,50 49,50 abtallende Sorten
billiger AMaisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 39,00 40,00 M Linsen 30 42 M Bohnen 1920 M AMohn bian 56 00 58,00 M grau W
Futt erartikel fest Futtermwebl 18,50 19,50 M RoggevKleie 18,75 14775 Weizenschalen I175 12,26 N
Weizengrieskleie 11,75 12,25 Malzkeime helle 12 00
bis 15,00 dunkle 11 12 Oeik uchen 13,80 1450 N
Mal 30,00 32,00 M Räböl 62,00 M Petroleum 28,50 H
So ardi 0,825/30 0 16,50 MSpiritus 10,000 Titer Proz schwankend Kartotfel mit 50 M
Verbrauchsa

Räben M
i do Mi wir 70 A Verbraucheabgabe da 40



WeihnachtsAusverkauf
Wegen Verkauf des Geſchäfts Gr

reiſen

Carl Th PIötz 52

Ulrichſtraße und Uebergabe deſſelben am 1 Jannar 1892

Piecen herabgesetztenEs ſollte keine Fanmlie kein Verein

dieſe Sümstige Gelegenheit m billig
zu Kaufſen verſäumen

Robert PIötz 18

an die renommirte

S Alle Jnſtrumente ſtehen Jeder
S mann frei zur Anſicht
S

Umtauſch jederzeit geſtaktet

Bekanntmachung

r irgend ein Jnſtrumenter Mu Kewert 1 ualität mit
e gutem reinen Tone zu
ſanſen wünſcht wende ſich direkt

Zu Weihnachts Einkäufen
habe ich eine grosse Auswahl verschiedener Artikel durchaus guter u bester Qualitäten

im Preise ganz bedeutend ermässigt

Carl Steckner
Leinen Wäsche Aussteuer Geschäft

Grosse Steinstrasse 58
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Größtes Cager d Prov Sachfen
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Zum bevorſtehenden de hnachtefeſte halte

mein gazin
Kungtgewerblicher Artikel und

Beleuchtungs Gegenstände
jeder Art nur beſte Fabrikatebeſtens empfohlen c Z

S

F e h e 3 v r e a en r v

DF r Ia S re und Geſchichtsdaten

J Rathgeber f Oöſt Pflanzen

Tat

Zeine Damenkalender

Säglich von Uenheiten

e wozu W einladet D ODein
Passendste beste Weihnachts Geschenke

Nmale

Magdeburgerſtr I
Telefonruf 350

aoptgecehuſe

Schmeerſtraße 23
Telefonruf 225

m u n reete große Einkäufe bin ich in der Lage nachfolgende billige Preiſe zu ſtellen und offerire dem hochgeehrten Publikum von Halle

Rothweine die Ltr Flaſche von Pfg an bei 25 Fl à 70 Pfg Die Preiſe ver
Weissweine e bei 25 Fl à 60 ſ chDessertwein ſüß bei 25 l à h 125 ſammt FlaſcheFerner erlaube ich mir auf meine ſeit dem Beſtehen des Geſchäfts ſo ſehr beliebt gewordenen

Weihnachts Präsentkörbe und Präsentfässchen
wie alljährlich aufmerkſam zu machen und offerire wie folgt

Für 5 Mk Für 7,50 Mk s Für 10 Mk Für 15 Mk

S 2 S 2 Korb2 1 Korb enth S 1 Korb enth S 1 Korb 3 1 SorbS 1 Flaſche vorz Weißwein S 2 Flaſchen vorz Fawe S 2 Flaſchen Pra eßwen t Sie hen P hre
en Ungarwein S v u u t a J u auer S t v See agner

z an JamaicaRum z i Ltr JamaicaRum 7 I Ltr Jamaie z Ltr Vatee an
acket echten chin Thee S 1 Packet echten chin Thee Packet echten chin Thee I Packet echten chin Thee

Für 10,50 Mark 1 Korb 6 Flaſchen prima Champagner incluſive Packung
Ltr Poſt Fähchen Pa Vng Rothwein Mk 5,50 44 v z 3 g r Ausabrueh ſüſz Mk S,25

Ruster Vollansbruch füft 10 Tok Amnsbrueh ſüßa a Karlowitzer ſüßer Röthwein für S für r vie 2 Ltr Fanchen Pa in n
A HOber UVngar weiſt ſehr kräftig Zt 10,50

e e e euſtige Sortiments in d lleß e erhe Te t e eAlle gen en rein Aufträge von Aen rer e v ratls

en e eteffektuiren zu können Auch bitte um genaue Namensunterfertigung und Angabe der letzten vo re SBahnnahen

Gergstav Wein lnGeneral Vertreter der Sektkellerei von Chr Ad K Co
e Seiner h i des vonl 8 e Halle De m n e e

2 ackomoner s äasthans

S Steinthor Z Se ente Donnerstag Sehlachtefest S2 Jri 9 Uhr Weilfleiſch Abends div Wurſt S

ſuperfeine Laubſägeblätt

Markttaschen
aus waren LedertuchHugo ehab
Sperialgeſchäft Gummiwaarenine S Jinolemm

26 Große Ulrichſtraße 26

AbreissKalender von
Mey PEädlich mit Sinn

0 Sehmiat Erfurt mit
und Gemüſezucht

Küchen Kalender
e mit KochRecepten

e Naotizkalender
and und

Comtoirkalender

Wandkalender
mit religiöſen Sprüchen

Portemonnaiekalender

S ans undFamilien Kalender
empfiehlt zu billigſten Preifen

J binnen Gundlach

S Buchd rer n rbandt

e D

Zur Taub äge

empfehle Laubſägegeſtelle abge
ſchliffene Hölzer Ahorn Nußbaum
und Mahagont Aiterroeg

l rlasen einKnunſtblätter anſache un

H Bretsehneider

J in voch ung vie alte nniſoem

Zu Befehl Herr Lieutenant is ſich wieder
ſehre ſchmuck mit Benzolinar geworden

Benzolinar
iſt das Beſte aller alleFlecken aus Tuch Seide Gaze zcreinigt T Süilber n e

50
t rogen undr gen in Original

MarkCnemleehe Fabrik Wilhelm Roloff

Leipzig

Ausverkaufvon leichten Rheinweinen t
Champagner ffNordhänuſer z arwein
grüne u Siege hees Lurat
und Kerzen beA Trauwenn rrhgete

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt

o


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1891


